
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0031/2023 der CDU im Ortsbeirat Mainz-Oberstadt  
betreffend Geplante Farhrradstraße Hechtsheim-Fichteplatz (CDU) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
Die Fahrradstraßenachse mit Anbindung an Hechtsheim wird, wie schon vorgestellt, weiter 
fortgeführt. Durch die Baumaßnahme An der Goldgrube und die dadurch bedingte Umleitungs-
strecke über Ritterstraße und Neumannstraße konnte die Maßnahme 2022 nicht fortgesetzt 
werden. Die Umsetzung soll nach einer notwendigen Fahrbahndeckensanierung in der 
Neumannstraße und Am Fort Elisabeth in diesem Jahr erfolgen. Dabei ist vorgesehen, die be-
reits bestehende Gestaltung der Fahrradstraße im Karcherweg und Ebersheimer Weg in der 
Neumannstraße fortzuführen und mittels optimierter Querung über die Straße Am Fort Elisa-
beth in den Drususwall zu überführen. Damit ist ein Wechsel zwischen Parkbereich und Fahr-
radstraßenbereich sicher und komfortabel möglich. Nachdem die Asphaltdecke im Drususwall 
kürzlich erneuert wurde, ist der gemeinsame Geh-/Radweg dort gut nutzbar. Eine Weiterfüh-
rung der Fahrradstraße bis Fichteplatz ist nicht vorgesehen.  
 
Im Zuge der Planung hat das Stadtplanungsamt bereits mit den Maltesern Kontakt aufgenom-
men und die Maßnahme abgestimmt. Diese sehen in der Einrichtung der Fahrradstraße und 
der damit verbundenen Änderung der Vorfahrtsregelung keine Einschränkungen. Sie begrüßen 
die übersichtlichere Gestaltung und eindeutigere Führung im Kreuzungsbereich. Aus Sicht des 
Rettungsdienstes spricht demnach nichts gegen die Einrichtung der Fahrradstraße. 
 
Mainz, 13.01.2023 
 
gez. Steinkrüger 
 
Janina Steinkrüger 
Beigeordnete 
 
 


